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Pflegepatenschaften für kommunale Flächen

Status Gremium Zuständigkeit

 Öffentlich   Bürgerschaft der Hansestadt Wismar  Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung  wird beauftragt Pflegepatenschaften für städtische Grünflächen einzuführen. Dazu ist 
ein geeignetes Verfahren einschließlich eines Mustervertrags zwischen Stadt und Pflegenden zu 
erarbeiten und mit den zuständigen Ausschüssen abzustimmen.

Begründung:

In der Hansestadt Wismar gibt es bereits heute eine Reihe Bewohner*innen, die Grünflächen in ihrem 
Wohnumfeld pflegen.

Derzeit gibt es dafür keine Regelung und das Engagement ist lt. Stadtverwaltung illegal.

Viele Kommunen haben solche o.g. Patenschaften vor Jahren eingeführt und geeignete Verträge 
dafür entwickelt (siehe Anhang).

Die Einführung von ehrenamtlichen Pflegepatenschaften

-  entlasten die Kommune bei der Grünflächenpflege

-  fördert das Engagement der Bewohner für ihre Stadt.

- gibt den Vertragspartnern Rechtssicherheit

-  schafft Anreize für bis heute unentschlossene Mitbürger*innen sich zu engagieren

-   fördert gerade bei kleinen Flächen die Vielfalt der Bepflanzung

-   verringert illegale Müllecken, die oft auf nicht gepflegten Flächen entstehen.

-   leistet einen Beitrag zum Klimaschutz und zur Artenvielfalt.

Anlagen:

- Stadt Hohen Neuendorf:GRÜNPFLEGEPATENSCHAFT



- BUND Schleswig-Holstein/Arbeitskreis Kommunaler Naturschutz: Mustervertrag für 
Pflegepatenschaften kommunaler Flächen durch Ehrenamtliche

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)


